
Sama-Sama tayo
Gemeinsam unterwegs sein

Die Philippinen kennenlernen
Das Partnerland des diesjährigen  
Weltgebetstages 

Samstag, 1. April 2017, 9.30 - 16.30 Uhr
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindehaus
Kaiserstraße 26, 32545 Bad Oeynhausen

Informationen:

Ihre Anmeldung erbitten wir in schriftlicher Form 
per Post/Fax oder per E-Mail.
Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung auch an, an 
welchem Workshop Sie am Nachmittag teilnehmen 
möchten.
Für den Fall, dass die Teilnahme an einem Work-
shop aus organisatorischen Gründen nicht möglich 
sein sollte, geben Sie bitte auch eine zweite Wahl 
an.

Anmeldeschluss: 25.3.2017

Kosten: 20,00 EURO (inkl. Mahlzeiten)

Ihren Teilnehmerbeitrag überweisen Sie bitte auf 
das Konto:  IBAN: DE02 4905 1285 0000 340968
Kontoinhaber: Dekanat Herford-Minden
Betr.: Philippinentag 2017 + Ihr Name

Teilnehmer des Workshops Nr. 5 entrichten einen 
erhöhten Teilnehmerbeitrag in Höhe von insgesamt 
40,00 EUR (inkl. Mahlzeiten und Materialkosten).

Anmeldungsbestätigungen werden nur per E-Mail 
versandt. Kinderbetreuung ist bei Bedarf möglich.

Veranstalter:

 

 

Veranstaltungsort:

Der Philippinentag findet im Dietrich-Bonhoef-
fer-Haus, dem Gemeindehaus der evangelischen 
Kirchengemeinde Bad Oeynhausen-Altstadt, statt.

Adresse: Kaiserstr. 26, 32545 Bad Oeynhausen 
   (=Kaiserstraße, Ecke Bismarckstraße]

Fußweg vom Bahnhof: ca. 10 Minuten 

Parkplätze stehen vor dem Gemeindehaus und in 
den angrenzenden Straßen in begrenztem Um-
fang zur Verfügung. Zusätzlich gibt es  - 5 Minuten 
Fußweg entfernt - eine Parkmöglichkeit hinter dem 
Rathaus (Ostkorso 8).

Das Bild von Rowena Apol Laxamana Sta Rosa auf der 
ersten Seite dieses Flyers ist zugleich das Titelbild zum 
Weltgebetstag 2017, © Weltgebetstag der Frauen – Deut-
sches Komitee e.V. 
Karte: © OpenStreetMap-Mitwirkende

P

Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindehaus



Programm:

09.30 Uhr: Stehkaffee

09.45 Uhr: Begrüßung und Einführung in den Tag

10.00 Uhr: Allgemeine Einführung in das gesell-
schaftliche und kirchliche Leben in den 
Philippinen, Lilli Breininger, Philippinen-
büro e. V.

11.15 Uhr: Kaffeepause

11.45 Uhr: Zur politischen Lage und Menschen-
rechtssituation, Elmar Noé, Länderrefe-
rent für die Philippinen bei MISEREOR

12.45 Uhr: Vorstellung der Workshops       

13.00 Uhr: Mittagessen

14.00 Uhr: Workshops

1: Traditionelle Musik und Instrumente
2: Philippinische Volkstänze 
3. Politische Lage in den Philippinen
4: Kochen von philippinischen Süßigkeiten 
5: Künstlerisches Gestalten zum Thema   
    „Was ist fair?“
6: Philippinische Spiritualität

15.30 Uhr: Kaffeepause

15.50 Uhr: Abschluss mit Impulsen aus den Work-
shops, Musik, Gebeten und Reisesegen

 
ca. 16.30 Uhr: Ende der Veranstaltung

Referenten und Referentinnen:

V o r t r ä g e :

Lilli Breininger, Geschäftsführerin des Philippinen-
büros e.V., Köln

Elmar Noé, Länderreferent für die Philippinen bei 
MISEREOR, Aachen

W o r k s h o p s :

1 - Musik: Manathaleo Quezon, Chorleiter der Uni-
ted Church of Christ in the Philippines (UCCP), 
Bielefeld

2 - Tanz: Jane Schwarz, Koordinatorin der Philippi-
nen-Initiative BARKADAS, Münster

3 - Politik: Elmar Noé, siehe oben

4 - Kochen: Nida Pypetz, Krankenschwester, Löhne 

5 - Kunst: Sandra Torrijos, Künstlerin, Düsseldorf

6 - Spiritualität: Joy de la Cruz, Pfarrerin der United 
Church of Christ in the Philippines (UCCP), Bad 
Oeynhausen

Leitungsteam:

Priscilla Geizi Pascua-Quezon, Studienleiterin
im Bildungszentrum Bethel, Vereinte Evangelische 
Mission (VEM)

Martin Decking, Dekanatsreferent im Dekanat Her-
ford-Minden

Dr. Christian Hohmann, Regionalpfarrer des Amtes 
für Mission, Ökumene und kirchl. Weltverantwor-
tung  (MÖWe) 

Zum Seminar:

„Sama-sama tayo“ (Gemeinsam unterwegs sein) 
beschreibt einen Grundcharakter der Menschen in 
den Philippinen. Filipinos und Filipinas sind immer 
gerne zusammen. Im täglichen Leben wird darauf 
geachtet, dass niemand allein bleibt. „Sama-sama 
tayo“ manifestiert sich im Umgang philippinischer 
Familien, im Bereich von Freundschaften und im 
sozialen Leben.

Die Philippinen sind in jeder Hinsicht ein besonde-
res Land. Sie sind das einzige Land in Südostasien, 
das überwiegend vom Christentum bestimmt ist. Es 
gibt spanisch-katholische und amerikanisch-evan-
gelische Prägungen aus den Jahrhunderten kolo-
nialer Vorherrschaft in diesem aus mehr als 7500 
Inseln bestehenden Archipel. 

Der Tag lädt dazu ein, gemeinsam die Schönheiten, 
aber auch die heutigen Herausforderungen und 
Schwierigkeiten in den Philippinen zu entdecken. 
Wir befassen uns mit der Geschichte des Landes, 
mit den Menschen, die in den Philippinen leben, 
ihrer kirchlichen, gesellschaftlichen und aktuellen 
politischen Situation.

Verschiedene Workshops werden angeboten, um 
Lieder, Instrumente und Tänze kennenzulernen und  
gemeinsam zu kochen. Es gibt einen Kunstwork-
shop sowie Workshops zur „Politischen Situation“ 
und zur „Spiritualität im Kontext der Philippinen“.

Der Tag nimmt das Thema des diesjährigen Welt-
gebetstages auf, bei dem die Philippinen im Mittel-
punkt stehen. 

Sie alle sind herzlich eingeladen! Sama-sama tayo!

Priscilla Geizi Pascua-Quezon
Martin Decking
Christian Hohmann
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